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Grillforum Cantina - Gebäude 21 -  Spinnerweg 51 -  53783 Eitorf - Tel. 02243-3334

CANTINA
Vatertag - Grillseminar 2.0

„Barbecue meets Beer“
Grill & Gerstensaft – Hafer arbeitet mit Gerste – das Malz kocht – der Hopfen hüpft vor Freud’.

Ein besonderes Grillseminar bietet GrillforumHuberti in der Cantina am Vatertag, 
21. Mai von 11.00-16.00 Uhr an.
Während die Grillseminare schon tausende zum Grillglück geführt haben,
kommt nun die Herstellungsmethode eines der wichtigsten Grundnahrungs-
mittel hinzu: Das Bier!
Neben dem umfangreichen Grillseminar auf den neuen Broil King Pro Geräten, 
hat Andreas Huberti den „Craftbier“ Brauer Stefan Hafer als Dozent fürs Bier

ins Boot geholt. Der lizensierte Autodidakt Hafer braut mit den
Seminarteilnehmern* mit einfachem Werkzeug zwei köstliche Bier-
sorten, welche mit den leckeren und vielfältigen Grilladen 
hervorragend kommunizieren. 
Im Preis von 139,-- EUR sind alle Auslagen und Getränke, sowie je
ein 6-Pack, mit 2x3 Flaschen der gebrauten Sorten, inbegriffen.
Jeden Einzelnen der max. 16 Seminarteilnehmer* erwartet ein
essentieller Wissenswerkzeugkasten für die Sommersaison 2020.

Anmeldungen unter info@grillforum.de oder 02243-3334.
Bis bald am Grill, Ihr Andreas Huberti
Unseren Seminarkalender finden Sie auf Seite 5
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Yakari’s spannende Aben-
teuer. Figurentheater für
Kids Karfunkel-Figuren-
theater im Pfarrheim 
St. Patritius, Schoellerstraße

Das war´s für dieses Jahr: Der Karneval ist vorbei. Die Ko-
stüme können wieder in der Kiste auf dem Dachboden
verschwinden und die Luftschlangen und das Konfetti

aus dem Wohnzimmer. Aber keine Sorge. Am heutigen Ascher-
mittwoch ist ja bekanntlich nicht alles vorbei: Es gibt vieles was
weiter geht und einiges was jetzt gerade erst anfängt!
Zum Beispiel starten besonders im Frühjahr und Sommer glück-
lich verliebte Paare in die gemeinsame Zukunft als Ehepaar. Für
den schönsten Tag im Leben gilt es dann vieles vorzubereiten
und ein paar wichtige Entscheidungen zu treffen. Ganz ohne
Stress und Hektik kann man sich Anfang März bei der Hoch-
zeitsmesse in Troisdorf zu allen Details rund um die Feier und
die Kleidung beraten lassen. Informationen zu der Messe und zu
den Angeboten finden Sie in dieser Ausgabe.
Wer sich selbst etwas Gutes tun will, oder vielleicht ein neues
Hobby für sich entdecken oder eine Fremdsprache lernen
möchte, der sollte sich mal bei der Volkshochschule umschau-
en. Einen kleinen Ausschnitt aus dem umfangreichen Programm
zum „schnuppern“ präsentieren wir in dieser Ausgabe. Außer-
dem verraten wir, wo Sie das vollständige Programm online oder
in gedruckter Form erhalten.
„Nicht kleckern, sondern klotzen“, dieses Motto hat Landrat Se-
bastian Schuster beim traditionellen ersten Spatenstich für den
Neubau von Feuerwehr und Baubetriebshof ausgegeben. Und
tatsächlich ist das, was da in den kommenden Monaten im Ge-
werbegebiet „Im Auel“ etwas ganz besonderes. Wer es eine
oder zwei Nummern kleiner haben und erst mal am eigenen
Haus mit dem Renovieren oder Ausbessern anfangen will. der
findet in dieser Ausgabe Tipps und Informationen dazu in unse-
rer Rubrik „Moderner wohnen – besser Leben“.

Hochzeitsmesse –
alles für den schönsten Tag
im Leben

Eigentümer aufgepasst!
Gerne bewerben wir Ihre Immobilie u.a.
auch in unserer nächsten Kundenzeitung.

Im Herzen von Eitorf, Markt 4
Tel.: 0 22 43 - 70 73

Holzböden richtig pflegen
und bei Bedarf auffrischen
lassen

13.2.

Komm‘ in unser Team!

Nette Kollegen gesucht!

Wir pflegen Sie dort, wo Sie zu Hause sind!

DRK-Sozialstation Eitorf
Ulrike Fritsch-Fries, Markt 5, 53783 Eitorf
Tel: 02243-840950, www.pflegedienste-rsb.drk.de

• Ambulante Pflege • Hausnotruf • Hauswirtschaftliche Hilfen• Betreuung 
• Beratung in pflegerischen Angelegenheiten • Familienpflege • MDK-Begleitung
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AYK Sonnenstudio · Posthof 4 - 6 · 53783 Eitorf

Jetzt anmelden
zur Fischerprüfung
Wer in diesem Jahr seinen Angelschein erwerben möchte, kann sich bis
zum 27. April bei der Unteren Fischereibehörde des Rhein-Sieg-Kreises,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, oder per E-Mail: jagd-
fischerei@rhein-sieg-kreis.de anmelden. 
Die Anträge auf Zulassung zur Fischerprüfung können entweder über die
Leiterinnen und Leiter der Vorbereitungskurse oder direkt eingereicht
werden; die Verwaltungsgebühr beträgt 50 Euro. Personen unter 13 Jah-
ren oder die unter Betreuung stehen, können nicht zur Prüfung zugelas-
sen werden.
Die schriftliche Einladung zur Prüfung erhalten die Antragstellenden im
Mai, etwa zwei Wochen vor Beginn der Prüfung, mit Angabe des genauen
Prüftages und der Uhrzeit, postalisch. Ernst wird es für die angehenden
Petrijüngerinnen- und jünger ab Montag, 25. Mai. Dann findet an mehre-
ren Tagen hintereinander die Fischerprüfung im Siegburger Kreisfeuer-
wehrhaus, Neuenhof 1 c, statt. Prüfungsbeginn ist jeweils um 9 Uhr oder
um 14 Uhr.
Die Prüfung selbst findet an einem Tag statt. Bei bestandener Prüfung
händigt die Untere Fischereibehörde ein Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die frischgebackenen Fischerinnen und Fischer dann zu
den Bürger- beziehungsweise Ordnungsämtern ihrer jeweiligen Wohnort-
gemeinde gehen und sich den Fischereischein ausstellen lassen.

Notfallset bei Wolfsriss
Jahrzehntelang war der Wolf im Rheinland ausgestorben – jetzt streifen
wieder Einzeltiere durch die Region. Das „Wolfsverdachtsgebiet Oberber-
gisches Land“ umfasst Teile des Rhein-Sieg-Kreises, des Oberbergischen
Kreises und des Rheinisch-Bergischen Kreises. Auf über 900 Quadratkilo-
metern gehören auch die kreiseigenen Kommunen Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth sowie Bereiche
von Bad Honnef, Königswinter und Siegburg östlich der A3 dazu.
Für den Menschen besteht keine Gefahr, denn der Wolf ist eher ein
scheues Tier. Halterinnen und Halter von Nutztieren allerdings sollten ihre
Tiere schützen. Obwohl nur etwa 1,1 Prozent der Beute eines Wolfs sich
aus Nutztieren zusammensetzt, kann es hier zu Wolfsrissen kommen. Das
betrifft vor allem die Gehege von Schafen, Ziegen und Damtieren. Das
Land NRW fördert über die Bezirksregierung Köln den Aufbau von
Schutzzäunen. Sollte hier ein Antrag noch nicht erfolgreich beschieden
sein, stellt der Rhein-Sieg-Kreis bei einem Wolfsriss ein Notfall-Set zur
Verfügung: „Bis zum Aufstellen eines eigenen Elektrozauns helfen wir mit
unseren Netzen aus“, sagt Rainer Kötterheinrich, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-Seig-Kreises. „Da das Land jeden Wolfs-
riss entschädigt, muss ohnehin zur Bestätigung eine Wolfsberaterin oder
ein Wolfsberater gerufen werden, und der stellt die Verbindung zur Biolo-
gischen Station des Rhein-Sieg-Kreises her, bei der es die Netze gibt.“
Das Notfall-Set gibt es in zwei Ausführungen: Ein 400 Meter langes und 90
Zentimeter hohes Elektronetz an sowie ein Aufrüstset mit 120 cm langen

Pfählen und bis zu 600m Breitbandlitze. Die Leihfrist beträgt in der Regel
vier Wochen, die Ausleihe ist kostenlos. Info: Umwelttelefon des Rhein-
Sieg-Kreises: 02241 / 13-2200, umwelttelefon@rhein-sieg-kreis.de

Girls-Day am 26. März
Gemeinde bietet Mädchen spannende Einblicke
Die Gemeinde Eitorf nimmt auch in diesem Jahr am 26. März wieder am
Girls-Day teil. Sechs Mädchen wird die Möglichkeit geboten, einen Tag in
Arbeitsfelder der Gemeinde hinein zu schnuppern. Mädchen haben im
Schnitt die besseren Schulabschlüsse und Noten, trotzdem wählt mehr als
die Hälfte der Mädchen aus nur zehn verschiedenen Ausbildungsberufen
im dualen System – kein einziger naturwissenschaftlich-technischer ist
darunter. Angeboten werden daher Plätze an im Bereich der Feuerwehr,
als Fachkraft für Abwassertechnik, als Straßenwärterin und als Anlagenme-
chanikerin. Weitere Informationen sind unter www.girls-day.de abrufbar.
Lasst euch ermutigen und informiert euch auf der Anmeldeplattform.
Der exakte Link zur Anmeldung findet Ihr auf www.eitorf.de hinterlegt.

         ICEDOME Troisdorf  Uckendorfer Straße 135  53844 Troisdorf
Tel.: 0 22 41 / 400 266  info@icedome-troisdorf.de
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Junges, engagiertes Team
sucht motivierte
Nachhilfelehrer (m/w/d)
auf Honorarbasis für die Fächer
Mathematik, Deutsch, Englisch

SCHWIMMERIN!
FRÜHER WAR ICH DIE BESTE 

WOHNRESIDENZ FÜR SENIOREN. 
www.wohnresidenzen.info

HEUTE ZIEHE ICH MEINE BAHNEN 
IM SCHWIMMBAD IM KURHAUS AM PARK.

Fachkräftemangel
hat Auswirkungen
Eitorfer Jugendhilfeträger MUTABOR Mensch & Entwicklung
blickt zurück auf 2019
MUTABOR musste eine ihrer vier Wohngruppen schließen. Auf der wirt-
schaftlichen Seite entstand ein Loch. „Alles in allem ein schmerzhafter
Schritt“, bedauert Jürgen Sellge, Gründer und geschäftsführender Gesell-
schafter von MUTABOR.
Immer wieder Vakanzen im Team gab es auch in den Wohngruppen in
Hamm und in Nister bei Hachenburg. Dort wurde mit den zuständigen
Stellen eine inhaltliche Veränderung der Arbeit in den beiden Wohngrup-
pen für junge Flüchtlinge verhandelt, weil sich Ende 2018 ein Rückgang
von unbegleiteten minderjährigen Ausländern abzeichnete. Nun leben in
einer Gruppe noch jugendliche Flüchtlinge. In der anderen Gruppe wer-
den demnächst Kinder erwartet.
Der Fachkräftemangel machte sich im Inklusionsbereich mit 60 nicht zu
bedienenden Fallanfragen bemerkbar. „Hier wäre Wachstum möglich ge-
wesen,“ beklagt Matthias Holland, Geschäftsführer sowie Pädagogischer
Leiter, und warnt: „Ohne pädagogische Fachkräfte keine pädagogischen
Dienste!“ Ein kräftebindendes Thema im zweiten Halbjahr war die dritte
Stufe der Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes. Damit war trägerintern
großer Aufwand verbunden. 2019 erfreulich:  den Erziehungsstellenberei-
chen rund um Eitorf und in der Eifel gelang es, neue Pflegefamilien zu fin-
den. MUTABOR konnte auch eine weitere sozialpädagogische Lebensge-
meinschaft begrüßen. Bei der Familie als Lebens- und Arbeitsort ist ein El-
ternteil als pädagogische Fachkraft fest angestellt.
Eine stabile Entwicklung mit steigender Fallzahl verzeichnete der Bereich
der ambulanten Hilfen. Gut etabliert hat sich das größere Büro in Overath. 
Für 2020 erwarten die Geschäftsführer, dass sich die Umstellung in Nister
auszahlt und die Attraktivität als Arbeitgeber steigt. Dazu wurde als Maß-
nahme gegen den Fachkräftemangel der trägerinterne Fortbildungsbe-
reich ausgebaut. 

Die Fachkräfte von MUTABOR betreuen aktuell 210 Kinder und Jugendli-
che in Wohngruppen, sozialpädagogischen Lebensgemeinschaften und
Fachpflegefamilien. Zum Angebot gehören auch die aufsuchende Famili-
entherapie, Schulbegleitung und Inklusionshilfe in Kindergärten oder Kin-
dertagesstätten. Neben dem Hauptsitz Eitorf gibt es Wohngruppen in
Hamm und Nister sowie Büros in Overath und Kall. Das Unternehmen be-
schäftigt derzeit 160 Mitarbeitende.
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Edle
Outfits für

Eure Abi-Feier,

Hochzeit und die

neuesten

Modetrends

für Sie und Ihn

2020

Passend zum diesjährigen Motto der Schau „Let’s Dance“ zeigen Her-
renmode Hassel und Trendwerk neben aktuellen Frühjahr/Sommer-
moden erstmalig auch Mode für den Abiball und andere festliche
Anlässe. Für den richtigen Schwung bei der Präsentation der Anlass-
kleidung sorgt Tanzschule Breuer mit tänzerischer Begleitung auf dem
Catwalk. Ein weiteres Highlight ist die Modenschau eines jungen Mo-
delabels aus St. Augustin: Yuna Miray. Die Inhaberinnen Irina Könitz
und Semiramis Wall legen bei ihrer Mode nicht nur Wert auf exklusi-
ves Design sondern auch auf Nachhaltigkeit und fair produzierte Tex-
tilien. Auf Nachhaltigkeit und Bio-Produkte legen ebenfalls die
Unternehmen wert, die für die Verköstigung der Gäste sorgen. Lecke-
reien für das leibliche Wohl kommen von der Biobäckerei DLS und von
AKKARO, Philip Schmitz und Felix Land, mit ihrer Biolimonade. Damit
die Models ihren großen Auftritt rundum gut gestylt genießen kön-
nen, bringt das Team von Friseur Nolden die Haare perfekt in Form
während Kosmetik Hautnah für das passende Make-up sorgt. Mit Licht

und Ton in Szene gesetzt wird die Modenschau von
Wolfgang Meyer, der auch als DJ fungiert in den mo-
dernen und hellen Räumlichkeiten des Autohauses
Bergland. Durch das Programm führt - wie es bereits
gute Tradition bei der Hennefer „Fashion meets Life-
style“-Show ist – auch in diesem Jahr wieder Mode-
ratorin Jana Büllesbach. Mit im Kooperationsboot
sitzt zudem Sportaktiv Hennef. 
Seien Sie dabei und lassen Sie sich vom Angebot
Ihrer Unternehmen vor Ort begeistern und modisch
auf den neuesten Stand bringen. 

4. FASHION MEETS LIFESTYLE
MODENSCHAU UND MEHR IM AUTOHAUS BERGLAND

Sa., 14. März, 19 Uhr Autohaus Bergland GmbH Bonner Str. 25, Hennef

Eintritt: VVK 10 € · Kartenvorverkauf bei allen
teilnehmenden Unternehmen oder

www.trendwerk-hennef.de · Abendkasse: 12 €

(Einlass: 18 Uhr)Motto der Show

Let’s
dance

&
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� Dorothee Meurer ist neue Koordinatorin des Hospizdienstes
Windeck/Eitorf. Mit Beginn des Jahres hat Dorothee Meurer aus
Uckerath ihre Tätigkeit als Koordinatorin des Ökumenischen Ambu-
lanten Hospizdienstes Windeck/Eitorf aufgenommen. Volker Fuchs,
der 2. Vorsitzende des Hospizdienstes, stellte sie bei einer ersten Be-
gegnung mit den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
als die neue Koordinatorin vor. Dorothee Meurer ist für diese Aufgabe
umfassend beruflich ausgebildet: als examinierte Krankenschwester,
als Sozialpädagogin und als Sozialarbeiterin. Sie hat für den Deut-
schen Kinderhospizverein e.V. den Dienst in Bonn aufgebaut und
war sieben Jahre als Koordinatorin in der Ambulanten Kinder- und
Jugendhospizarbeit tätig. Der Hospizdienst Windeck/Eitorf schätze
sich glücklich, eine solch kompetente Fachkraft mit langjährigen Er-
fahrungen sowohl in der Krankenpflege wie auch in der Hospizarbeit
gewonnen zu haben und freut sich auf die Zusammenarbeit, hieß es
bei der Vorstellung.
Die neue Koordinatorin hält ihre Sprech- und Bürostunden donners-
tags von 10 – 12 Uhr sowie nach Vereinbarung (Tel. 02243 –

in Eitorf
und UmgebungLeute.......................................................

Koordinatorin Hospizdienst.jpg: Dorothee Meurer (6.v.l.), die neue
Koordinatorin des Hospizdienstes Windeck/Eitorf, im Kreis der eh-
renamtlichen Mitarbeiter. Foto: Hospizdienst

9170650) im Hospizbüro in der Siegtalstraße 12 in 53783 Eitorf-Al-
zenbach ab. Außerhalb der Bürozeiten läuft ein Anrufbeantworter,
der täglich abgehört wird. Bitte geben Sie ihre Telefonnummer an,
Frau Meurer ruft zurück.
Wer sich über die kostenfreien Angebote des Hospizdienstes infor-
mieren, oder die Hilfe durch den Hospizdienst in Form einer häusli-
chen Begleitung Schwerkranker oder Sterbender oder Hilfe in der
Zeit der Trauer in Anspruch nehmen will, wendet Sie sich vertrauens-
voll an die Koordinatorin.
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Der schönste Tag im LebenDer schönste Tag im Leben
Die hera Hochzeitsmesse findet am 08.03.2020 zum 6. Mal in der Stadt-
halle Troisdorf statt. Sie zeichnet sich besonders durch die persönliche At-
mosphäre aus. Brautpaare können sich ganz ohne Stress von den Ausstel-
lern beraten lassen, sie kennenlernen und viele Details für ihre Hochzeit
planen. Die Unternehmen freuen sich auf interessierte Brautpaare und
darauf, viele Fragen zu beantworten. Neben den großen Brautmodege-
schäften oder Juwelieren mit Trauringen, gibt es viele interessante Firmen,
mit sehr inspirierenden Trends und Ideen. Liebevoll helfen sie bei der Pla-
nung der Hochzeit.

Ab 12.30 Uhr werden Modenschauen mit den neuesten und schönsten
Brautkleidern gezeigt. Auch Live Musiker sind mit dabei. Sie bringen eine
besondere Stimmung mit und spielen für Verliebte auch gerne das Lieb-
lingslied. Gewinnspiele und Aktionen an den Ständen runden die hera
Hochzeitsmesse ab. Getränke und kleine Köstlichkeiten sorgen für das
leibliche Wohl und eine Pause zwischendurch. 
Die aktuellen Ausgaben derer Magazine „Heiraten zwischen Rhein und
Sieg“ und „Bergisch heiraten“, kann sich jeder Besucher kostenfrei mit-
nehmen. Dort findet man auch nach der Hochzeitsmesse alles, was für ei-
ne Hochzeit in den Regionen benötigt wird.

hera – Die Hochzeitsmesse, Sonntag, 08.03.2020, 11:00 – 18:00 Uhr, Ein-
tritt 5,- Euro (Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben freien Eintritt)
Stadthalle Troisdorf, Kölner Straße 167, 53840 Troisdorf,
Besuchen Sie uns auch auf www.agentur-janke.de oder auf facebook

Katholische Trauung
Paare, die kirchlich heiraten, versprechen sich, dass sie ein Leben lang –
„in guten wie in schlechten Tagen“ - beieinander sein wollen und geben
damit der Liebe zueinander auch einen Ausdruck und eine Verbindlich-

keit. So kann die Liebe füreinander ein Zeichen dafür sein, wie sehr Gott
die Menschen liebt – in sie sogar regelrecht verliebt ist.
Die kath. Trauung kann in einer Hl. Messe gefeiert werden oder in einem
Wortgottesdienst. Wenigstens einer der beiden Partner muss katholisch
getauft und Mitglied der kath. Kirche sein. 
Ist einer der Partner evangelisch, ist eine sogenannte ökumenische Trau-
ung möglich.
Erster Ansprechpartner ist immer der Pfarrer in der Kirchengemeinde, in
der das Brautpaar oder einer der Partner lebt.
Falls die Trauung in einer anderen Kirche stattfinden soll, nimmt man
auch zuerst Kontakt mit dem Pfarrer des Wohnortes auf.
Bei der Gestaltung der Trauung kann man mitwirken. Anregungen, Bibel-
texte, Lieder und Gebete finden sich unter: www.ehe-familie.info/Ehe
und Partnerschaft/Kirchlich heiraten
Zur Vorbereitung auf die Trauung gibt es verschiedene Seminar-Angebo-
te / Ehevorbereitungskurse. Hier wird das Besondere einer christlichen
Ehe im Austausch mit anderen Paaren und die Feier der Trauung ange-
sprochen. Angebote finden sich unter: www.ehe-vorbereitung.de
Kontakt und Beratung: Rita Cosler, Kath. Ehepastoral im Erzbistum Köln,
02241-25542 50, rita.cosler@erzbistum-koeln.de, www.zeitzuzweit.info

In einer Kirche zu heiraten, ist der Wunsch vieler Brautpaare. Das außer-
gewöhnliche Ambiente eines traditionsreichen Kirchengebäudes finden
sie attraktiv. Anderen Paaren ist es wichtig, sich das Treueversprechen in
einer Kirche zu geben, weil dann auch Gott mit im Spiel ist und das Paar
mit seinem Segen begleitet. 
Die christlichen Gebete und Riten hätten einen anderen Atem als das
Schnelllebige der heutigen Zeit, sagen die Brautleute. Was viele Paare
nicht wissen: „In einer katholischen Kirche können Brautleute heiraten,

08.03.2020

Stadthalle 
Troisdorf

11-18 Uhr

Modenschauen 
Live Musik

Catering
Gewinnspiele
Beratung und 

Verkauf

www.agentur-janke.de

adthalSt
roisdoTTr

11-18 Uhr

Modenschauen 

lle
roisdorf

11-18 Uhr

Modenschauen 

08.0

Live Musik
eringCat

winnspieleGe
Beratung und 

erkVVe

-janktur.agenww.ww

Live Musik
ering

winnspiele
Beratung und 

auferk

e.dekke

hera – Die Hochzeitsmesse 

Die Hochzeitstorte gehört ein-
fach dazu.
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Die Brautstube TROISDORF
Wilhelm-Hamacher-Str. 3 & 7 | 53840 Troisdorf 
Tel.: +49 2241 806569
E-Mail: info@brautstube.de | www.die-brautstube.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10:00 bis 18:30 Uhr | Sa 10:00 bis 16:00 Uhr

Jede Braut ist einzigartig. 
Mit dieser Philosophie unterstützt
das Fachgeschäft die künftige Braut 
mit viel Einfühlungsvermögen
und Sachverstand, 
bei Ihrer Suche nach dem perfekten Kleid.

Die neuen Kollektionen
bringen frischen Wind in die Welt

der Hochzeitsmode.
Freuen Sie sich auf luftig-leichte

Kreationen, in denen Sie geradezu
zum Altar schweben.

Warum immer High-Heels?
Zu einem gemütlichen

Boho-/Hippie-Style gehören
gemütliche Sneakers dazu!

Edle Wäscheauswahl. 
Hier gibt es das perfekte

für Drunter.

 Eitorf 2_2020_ Eitorf 9_2009  19.02.20  15:25  Seite 9



10

 Eitorf 2_2020_ Eitorf 9_2009  19.02.20  15:25  Seite 10



11

EVA WUNDERLICH
BERATUNG // COACHING // PSYCHOTHERAPIE

Bergstraße 24 . 53783 Eitorf
Telefon 0 22 43 27 53 
www.klarsein-im-alltag.de

MITEINANDER REDEN
KONFLIKTE LÖSEN

„Klarheit schaffen“
· Statt „Du hast….“ sagen „ich brauche….“
· „Wie geht es dir?“ - meint oft die Frage „Wie fühlst du dich?“ Und die
Antwort darf mehr als die Worte „Gut“ oder „schlecht“ enthalten.
„Pflegt Eure Liebe“. Auch, wenn es manchmal Überwindung kostet, zu-
zuhören, nachzufragen, von sich zu erzählen oder einen Konflikt klären –
am Ende ist’s wieder da, das schöne Gefühl von „unsere Liebe“. 

von denen mindestens eine Person katholisch ist“, erklärt Rita Cosler. Sie
arbeitet für die katholische Kirche im Rhein-Sieg-Kreis und in der Alten-
kirchener Region und begleitet Paare, Brautleute und auch gestandene
Ehepaare.
Ihr Tipp für Paare, die katholisch heiraten wollen: „Wenn die Planungen
für die Hochzeit beginnen, sollten die Brautleute sich mit ihrem Pfarrer
oder dem Pastoralbüro in Verbindung setzen.“ Zuständig ist immer die
Wohnort-Gemeinde, auch dann, wenn das Paar in einem anderen Ort
heiraten will. Im sogenannten Traugespräch mit dem Pfarrer geht es um
den Termin der Trauung, den Gottesdienst und um formale Aspekte.
Damit die Themen zu Partnerschaft, Liebe, Ehe-Sakrament und Traugottes-
dienst auch mit anderen Brautpaaren vertieft werden können, bieten Rita
Cosler und ihre Kollegen für die Brautpaare Ehevorbereitungsangebote
an. Auf der Hochzeitsmesse in Troisdorf ist die katholische und die evan-
gelische Kirche mit einem gemeinsamen Stand vertreten, so dass Fragen
oder Informationen dort persönlich besprochen werden können.
Infos für Brautpaare: www.ehe-vorbereitung.de

Zauberspruch für
(lebens-)langes Liebes-Glück
Die große Liebe, eine traumhafte Hochzeit… und dann? Wird unsere Lie-
be für immer bleiben? So richtig wie im Märchen? Wir wissen nicht, wie‘s
bei Dornröschen oder Schneewittchen war. Doch auch Prinzen und Prin-
zessinnen brauchten mit Sicherheit einen Zauberspruch wie: „Pflegt eure
Liebe“. Was konkret bedeutet: Stellen Sie „die große Liebe“ nach der
Hochzeit nicht einfach ins Regal. Denn da verstaubt sie schnell. Während
wir uns Projekten wie Umzug, Haus, Kinder und Karriere widmen, gerät
unser Paar-Gefühl oft in Vergessenheit.
„Pflegt Eure Liebe“ ist ein Zauberspruch mit vielen schönen, manchmal an-
strengenden, immer aber lohnenden Möglichkeiten: 
· Sich wieder Zeit füreinander nehmen, kuscheln, ausgehen, reden
· Blick auf den Partner:  Wie fühlt es sich an; Ärger über den anderen nicht
runterschlucken, sondern später in Ruhe ansprechen – oft geht’s um Miss-
verständnisse,
· wenn wir dem anderen wirklich zuhören, haben wir die Chance, zu ver-
stehen, übrigens: „Verstehen“ bedeutet nicht „Nachgeben“, sondern

Der schönste Tag im LebenDer schönste Tag im Leben
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Samstag, 29. Februar
Hatha Yoga für die Füße
VHS-Kurs mit Elfi Birgit Schalles, Infos unter
www.vhs-rhein-sieg.de, 
Raum 2 des Bürgerzentrums Eitorf, 
13.30-16.30 Uhr

Travelin Light – Live
Musikkneipe „Scheel Seck“, Kelterser Straße
54, Eitorf, 20 Uhr

Sonntag, 1. März
Tanztee
Walzer, Foxtrott und Cha Cha Cha zu Musik
der 50er Jahre bis heute bei Kaffee und
Kuchen, Musikkneipe Scheel Seck, Kelterser
Straße 54, Eitorf, 15 Uhr

Samstag, 7. März
Familienkino
mit Überraschungsfilm, Theater am Park,
Brückenstraße 31, Eitorf, 17 Uhr

Film ab
Kino für Erwachsene und Jugendliche, Thea-
ter am Park, Brückenstraße 31, Eitorf, 
19.30 Uhr

Ex 'n Rock – Live
Musikkneipe „Scheel Seck“, Kelterser Straße
54, Eitorf, 20 Uhr

Sonntag, 8. März
Klaviertrio Köln-Weimar - Romanti-
scher Frühling
präsentiert vom KlWi-Klassik, kabelmetal,
Schönecker Weg 5, Windeck-Schladern, 11-
13 Uhr

2. Sonntagskonzert: Trio Sérénade
mit Vitalii Nekhoroshev (Klarinette), Kateryna
Kostiuk (Violine) und Violina Petrychenko

VERANSTALTU
Mittwoch, 26. Februar

Floh im Ohr
Theateraufführung mit Kalle Pohl, Stefan
Gebelhoff, Mia Geese, Fabienne Hesse,
Petra Kalkutschke, Beatrice Kaps, Dimitri Tel-
lis, u. a., Contra-Kreis-Theater, Am Hof 3-5,
Bonn, 19.30 Uhr, weitere Termine unter
www.contra-kreis-theater.de/termine

Donnerstag, 27. Februar
Progressive Muskelentspannung
8-wöchiger VHS-Kurs, Infos und Anmeldung
unter www.vhs-rhein-sieg.de, Raum 2 des
Bürgerzentrums Eitorf, 18.30-19.45 Uhr

Freitag, 28. Februar
Bill Mockridge – Je oller, je doller,
Ein Bad im Jungbrunnen
VVK unter www.proticket.de, Theater am
Park, Brückenstraße 31, Eitorf, 20 Uhr

www.fliesenwelthoeller.de

 Eitorf 2_2020_ Eitorf 9_2009  19.02.20  15:25  Seite 12



13

Autohaus Kamphausen GmbH
Harmoniestraße 61a · 53783 Eitorf · Telefon 02243 / 3908
Email: info@autohaus-kamphausen.de

Viele Jahreswagen und Kurzzulassungen

sofort verfügbar! Günstige Finanzierungen

möglich. Informieren Sie sich unverbindlich!

� Neu-, Gebrauchtfahrzeuge und Jahreswagen
der Marken SEAT, Skoda, VW und Audi

� Karosserie- und Lackarbeiten

� Service- und Inspektionsleistungen
aller Marken nach Herstellervorgaben

� Täglicher TÜV- und AU-Service

� Reifendienst

� Klimaservice

� Hol- und Bringservice

Bastian & Sohn | 

24-STUNDEN-NOTDIENST24-STUNDEN-NOTDIENSTT

Bastian & Sohn | 

TUNGEN März 2020 Änderungen vorbehalten, 
Angaben ohne Gewähr

(Klavier), Foyer des Theaters am Park,
Brückenstraße 31, Eitorf, 17 Uhr

Mittwoch, 11. März
YAKARI – Der kleine Indianerjunge
Figurentheater für Kinder ab 3 Jahren, Pfarr-
heim St. Patricius, Schoellerstraße 4, Eitorf,
16 Uhr

Samstag, 14. März
Brainwalking
rund um Windeck-Werfen, dabei genießen
wir die Weitsicht bis ins Siebengebirge und
trainieren in den Gehpausen u.a. die Merk-
fähigkeit, Informationen und Anmeldung
unter a-kh-halbach@t-online.de, Treffpunkt:
Parkplatz am Tennisplatz in Herchen, In der
Au, 10-14 Uhr

Oldie-Night
mit DJ Dieter Bastian vom „Dresen“, Musik-
kneipe „Scheel Seck“, Kelterser Straße 54,
Eitorf, 20 Uhr

Sonntag, 15. März
Patronatsfest
Festhochmat mit dem Cäcilien-Pfarrchor
Eitorf und anschließender Feier im Pfarrsaal,
St. Patricius, Eitorf, 10.30 Uhr

Purim Purim?
Vortragsveranstaltung mit Aaron Knappstein,
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“,
Bergstraße 9, Windeck, 14.45-16.15 Uhr

Donnerstag, 19. März
Auf Pilgerwegen
in den Norden Norwegens
2000 km zu Fuß von Windeck bis nach
Trondheim, Reinhard Wagner erzählt von
seiner Wanderung von Helpenstell 
nach Trondheim, 
Bürger- und Kulturzentrum kabelmetal,
Schönecker Weg 5, Windeck-Schladern,
19.30 Uhr

Samstag, 21. März
Madnix – Live
Musikkneipe „Scheel Seck“, Kelterser Straße
54, Eitorf, 20 Uhr

Sonntag, 22. März
Von Panarbora auf dem 
Bergischen Weg nach Schladern
14 km-lange Wanderung von Panarbora über
Bladersbach zu den drei Eichen weiter über
Höhnrath nach Schladern, 
Infos unter 02292-2399, 
Treffpunkt: Bahnhof Schladern, 10-17 Uhr

Saitensprung
trifft Zaiten-Pfeiffer
Klezmer, Balkan und Gipsy treffen auf alte
und neue deutsche Lieder, kabelmetal,
Schönecker Weg 5, Windeck-Schladern, 
18-21 Uhr

Dienstag, 24. März
Abendlob/Evensong
Das Abendlob in der Fastenzeit mit dem Kir-
chenchor Eitorf unter dem Thema „Jetzt ist
die Zeit der Gnade“, St. Patricius Eitorf,
21 Uhr

Samstag, 28. März 2020
Hauskonzert
Gesangsschüler von Virginie Gerwig singen
Lieder von Henry Purcell, Monteverdi u. a.
im Haus der Kunst Eitorf, Im Bogen 16,
53783 Eitorf. Der Eintritt ist frei!
17 Uhr 

Die größte Baumesse im Rhein-Sieg-Kreis

28. + 29. März
täglich 10-17 Uhr

Troisdorf
Stadthalle

Kölner Straße 167

www.bautage.com
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Olga Weirich,
Leiterin der Neurologie 
in der Sieg Reha ist Fachärztin
für Neurologie, 
Fachärztin für Physikalische
und Rehabilitative Medizin

Ein Glas Wein zum Essen
schadet  nicht - oder doch?
Zunächst ein paar Fakten über Alkohol: 96,4 % der Bevölkerung im Alter
zwischen 18 und 64 Jahren trinken Alkohol, davon  ca. 1,61 Millionen trin-
ken missbräuchlich und ca. 1,77 Millionen sind alkoholabhängig. In
Deutschland wurden laut WHO im Jahr 2017  pro Kopf 13,4 Liter puren Al-
kohols getrunken. Damit übertraf der Alkoholkonsum in der Bundesrepu-
blik den weltweiten Durchschnittswert von 6,4 Litern pro Kopf um mehr
als das Zweifache. Weltweit ist der Alkoholkonsum von 1990 bis 2017 um
70% gestiegen. Aktuell zeigt sich in Deutschland erfreulicherweise eine
leichte Reduktion des Alkoholkonsums( 2019 lag  bei 11,3L/Kopf).
Pro Jahr stehen etwa 74.000 Todesfälle im Zusammenhang mit dem Kon-
sum von Alkohol. Täglich gibt es rund 200 Todesfälle durch zu hohen Al-
koholkonsum. Der Anteil der al-
koholbedingten Todesfälle im
Alter zwischen 35 und 65 Jahren
beträgt bei Männern 25 Prozent
und bei Frauen 13 Prozent. Die
Lebenserwartung von Alkohol-
abhängigen ist statistisch gese-
hen um 15 Prozent vermindert.
Das entspricht einer Verkürzung
der Lebenszeit um etwa zwölf
Jahre.
Ein übermäßiger  Alkoholkon-
sum über Jahre  hinweg  führt zu
irreversiblen  Schäden in  ver-
schiedenen Organen. Durch
langjähriges und regelmäßiges
Trinken von Alkohol können
Konsumenten  ernste chronische Leiden entwickeln – oft ohne es zu ah-
nen. Alkohol kann Schäden und Funktionsstörungen an nahezu allen Or-
ganen des Körpers verursachen. Dazu gehören nicht nur die  bekannte
Probleme mit der Leber, sondern  auch ein  erhöhtes Risiko für kardio-vas-
kuläre Ereignisse wie Herzrhythmusstörungen und  Schlaganfälle. Nicht zu
vergessen  sind   natürlich die  psychischen Störungen. Diese  Verände-
rungen kommen  nicht plötzlich über Nacht, sondern entwickeln  sich
langsam über Jahre hinweg und werden  nicht immer von den Betroffenen
direkt  bemerkt  und auf  den Alkoholgenuss zurückgeführt. Insgesamt
sind die Folgen des übermäßigen Alkoholkonsums verheerend. 
Wie schädlich  Alkohol für die Gesundheit sein kann, ist bereits seit Jahren
bekannt. Und dennoch ist der Alkoholkonsum weltweit zu hoch. Warum
eigentlich? Diese Frage ist nicht leicht zu beantworten.  Die Gründe dafür
sind  vielfältig. Unter anderem ist es einer aggressiven Werbung, die keine
klassische Werbung mehr ist, zu verdanken. Die moderne Werbung be-
dient sich stark den Marketingstrategien, die auf bestimmte Markt-Ziele
ausgerichtet sind. Alleine in Deutschland lagen 2017 die Ausgaben für
Werbungsaufwendungen bei 619  Millionen Euro. Allerdings ist es den
wenigsten Menschen vollumfänglich bewusst, welche Mechanismen hier
überhaupt am Werke sind.  Durch diese langfristig orientierten, logisch
miteinander verknüpften  Handlungen  ist nicht nur  die Gefährdung durch

Alkohol  heruntergespielt, sondern eine positive Einstellung zu Alkohol
(Alkohol-Image verändert) erreicht worden. Durch die Werbespots wird
der  Alkohol  mit vielen positiven Sachen,  wie   sexuelle  Anziehungskraft,
Gefühl  der Zugehörigkeit,  Teamgeist, Aktivitäten in der Natur und  Kame-
radschaft,  assoziiert.  Dies  regt  zur Einnahme von Alkohol an und steigert
den Konsum. Eine uneingeschränkte Verfügbarkeit, niedrige Preise und
Zuwachs der Bevölkerung  spielen dabei auch eine große Rolle.  

Trinkt man ein alkoholisches Getränk, dringt der darin enthaltene Alkohol
über die Schleimhäute von Magen (20%)  und Dünndarm (80%) in den
Blutstrom und wird im gesamten Organismus verteilt. Nach etwa 30 bis 60
Minuten ist die Konzentration von Alkohol im Blut am höchsten. Entschei-
dend für die Wirkung von alkoholhaltigen Getränken ist aber  die Menge
an reinem Alkohol, die man zu sich nimmt. Diese variiert je nach Getränk
und Trinkmenge. Frauen reagieren erheblich empfindlicher auf Alkohol als
Männer.  Die tägliche tolerierbare Alkoholmenge bei Frauen  liegt bei 10-
12g Reinalkohol und bei 20-24g bei Männern.  Sollte  der regelmäßige
Konsum   diese Mengen übersteigen, erhöht sich die Wahrscheinlichkeit
ein Schaden durch Alkohol zu nehmen. Doch ernsthafte Schäden an der
Gesundheit können auch bereits bei einem Trinkverhalten auftreten, das
von vielen Menschen noch als ganz »normal« und unproblematisch erlebt

wird. Die Gefährdung bei glei-
cher Alkoholmenge ist  bei ver-
schiedenen Konsumenten un-
terschiedlich. Sie ist  abhängig
von der Genetik und körperli-
chen Konstitution von Men-
schen. Zum Beispiel die  klei-
nen/ zarten  Menschen errei-
chen mit weit geringeren Alko-
holmengen bedenkliche
Alkoholkonzentrationen als kräf-
tige/ große Personen. Entspre-
chend gefährdeter sind Kinder
und Jugendliche. Auch Men-
schen, die an chronischen Er-
krankungen wie beispielsweise
erhöhtem Blutzucker leiden, so-

wie Raucher und Übergewichtige sind stärker gefährdet. Es ist empfeh-
lenswert an mindestens zwei Tagen in der Woche überhaupt kein Alkohol
zu sich zunehmen. Das Einhalten von alkoholfreien Tagen ist wichtig, da-
mit die Leber vollständig entgiften und sich erholen kann. In der letzten
Zeit mehren sich die Erkenntnisse, dass es keinen unbedenklichen Alko-
holkonsum gibt.  
Lassen Sie sich  von den Etiketten nicht täuschen! Nur weil es „ alkoholfrei“
auf der Flasche drauf steht, bedeutet es nicht, dass das Bier keinen Alkohol
enthält. In der Realität enthalten solche Biersorten ca. 0,5 % Alkohol. Laut
geltender Lebensmittel-Kennzeichnungsverordnung muss Alkohol bei
Getränken, die weniger als 0,5 Volumenprozent Alkohol enthalten, nicht
deklariert und als „alkoholfrei“ bezeichnet werden. In Malzbier, das von
Kindern gerne getrunken wird, kann bis zu 1 Volumenprozent Alkohol
sein. Es gibt auch eine Reihe von Lebensmittel mit geringer  Mengen Alko-
hol, die zum Lösen und Konservieren von Fruchtauszügen und Aromen
gebraucht wurden, aber  nicht auf dem Etikett erscheinen (versteckter Al-
kohol).
Fazit: Die  Obergrenze von 20 g Reinalkohol pro Tag für Männer und 10 g
für Frauen ist  keine Empfehlung den Alkohol täglich in solchen Mengen
zu konsumieren, sondern  die Grenze. Beim Überschreiten dieses Limits
steigt die Sterblichkeit deutlich an.  Quelle: Sieg Reha
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++ Sieg Reha in Hennef 

 Mittelstraße 49-51 und Dickstraße 59 
 Aktiv Training: Frankfurter Straße 7 c
 53773 Hennef
 Telefon: 02242.96 988-0
 E-Mail: info@siegreha.de
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Mehr Zeit für Familie, Freunde und
sich selbst ist ein Klassiker unter
den guten Vorsätzen im neuen
Jahr. Das frisch erschienene Pro-
gramm der VHS Rhein-Sieg greift
diesen Wunsch nach mehr Mitein-
ander auf und lädt unter der dies-
jährigen Themenreihe zum achtsa-
men Umgang mit Mitmenschen,
Umwelt und sich selbst ein - „Liebe,
Freundschaft und alles dazwi-
schen“ eben.

Ob Stress abbauen und zu neuer
Balance finden bei „Tanzen tut der
Seele gut“ oder schwierige Situa-
tionen durch mehr Sicherheit und
Haltung lösen, wie beim Kurs
„Mach doch eine Szene“. Ist die
Änderung des Blickwinkels not-
wendigt, kann Systemaufstellung
helfen. Mithilfe der Diplom-Psy-
chologin Dr. Claudia Zieroff lernt
man an zwei Abenden die psycho-
logische Methode der Systemauf-
stellung kennen und entdeckt da-
bei überraschende Lösungsansätze
für scheinbar festgefahrene Proble-
me. Wer sich kreativ entwickeln
möchte, findet beim Origami,

Kunstschmieden, Nähen oder Digi-
talfotografieren die Möglichkeit
hierzu.Den Bienen auf die Spur be-
gibt sich die VHS am 16.05.20 un-
ter dem Motto „Landpartie“. Doch
auch Bewährtes findet sich wieder
im Programm: Hatha-Yoga oder
Progressive Muskelentspannung
für Körper und Geist. Sprachinter-
essierte finden ein Angebot für
Russisch, Spanisch oder Englisch.
Alle, die planen nach Frankreich zu
verreisen, sind bei „Vive les vacan-
ces“ richtig. Wer den Sommer hin-

gegen zuhause verbringt, kann sich
bei Weinberaterin Michaela Bou-
rauel Inspiration für sommerliche
Weine und Aperitifs holen.
Auf den Geschmack gekommen
und Lust auf mehr? Das neue Pro-
gramm ist seit 07. Januar druck-
frisch und auch online verfügbar,
Am bequemsten geht die Anmel-
dung unter www.vhs-rhein-
sieg.de. 
Wer doch lieber zum gedruckten
Programmheft greift, findet auf der
Website auch die Adressen der
Auslageorte in Eitorf.

Ganz neue Seiten entdecken

Inh. Torsten Reichmann
Schnepperstraße 46

51570 Windeck-Werfen
Tel. 02243/911175

www.pendelfeder.com
info@pendelfeder.com

Das
Stadtmagazin
Aktuell aus
der Heimat

für die Heimat
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BAUEN & WOHNEN – BESSER LEBEN

So bleibt
Parkett länger schön
Holzböden richtig pflegen und bei Bedarf auffrischen lassen

(djd). Parkett ist ein echter Klassiker der Inneneinrichtung. Die hochwerti-
gen Holzböden bringen Behaglichkeit in jeden Raum und verbinden dies
mit einer naturnahen und edlen Optik. Umso wichtiger ist es, auf die Reini-
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QUICK GMBH & CO. KG
Industriepark Nord 18
D-53567 Buchholz-Mendt

Telefon (0 26 83) 97 87-0
info@quick-baustoffe.de
www.quick-baustoffe.de

Besuchen Sie unseren 
informativen Ausstellungsbereich.

»

ÖFFNUNGSZEITEN
MO–FR: 7:30–17:30 UHR
SA: 9:00–13:00 UHR

Steinreiche Vielfalt 
für Ihren Garten!
Der Naturstein-Experte in Ihrer Nähe.

Die Quick GmbH & Co. KG
ist Ihr gut sortierter Naturstein-Experte in Ihrer Region!
Profitieren Sie von unserer jahrelangen Erfahrung und lassen Sie sich anhand
unserer Musterausstellung inspirieren. Unsere freundlichen Natursteinverkäu-
fer/innen beraten Sie gerne.

Die Vielfalt der Natursteine ist riesig! Wir haben für jeden Geschmack etwas
da – und was wir nicht vorrätig haben, wird beschafft. Sie erhalten unsere Na-
tursteine zu fairen, marktgerechten Preisen. Wir sind überzeugt, das Passende
für Ihren Garten zu finden.
Probieren Sie es aus und kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Und noch etwas – mit unserem eigenen schlagkräftigen Fuhrpark können wir
Sie auch mit Schüttgütern bei Ihrem Bauvorhaben unterstützen!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 7:30 - 17:30 UHR
Sa. 8:30 - 12:30 UHR

Öffnungszeiten:

Mo.-Di. 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Do.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.      10:00 - 14:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

gungs- und Pflegeanweisungen zu achten, die man von seinem Parkettle-
gerbetrieb erhält. Denn mit nicht geeigneten Reinigungsmitteln kann man
den wertvollen Bodenbelag beschädigen.

Eine falsche Pflege kann Gewährleistungsansprüche gefährden
Im Grunde ist die Reinigung von Parkett eine einfache Angelegenheit. Für
leichten Staub und Schmutz reichen ein weicher Besen oder der Staubsauger
aus. Fehler passieren jedoch häufiger beim feuchten Wischen, berichtet Rai-
ner Mansius, erfahrener Anwendungstechniker bei Pallmann: "Zum Wischen

von Parkett sollte man nicht den erstbesten Haushaltsreiniger verwenden -
sondern ausschließlich Pflegeprodukte, die explizit für den eigenen Boden
zulässig sind. Sonst kann der Verbraucher nicht nur den Boden schädigen,
sondern auch seine Gewährleistungsansprüche verlieren", erklärt Mansius.
Darüber hinaus ist es wichtig zu wissen, über welche Oberflächenbehand-
lung der neue Holzboden verfügt. Gängig sind versiegelte oder geölte Ober-
flächen - beide Varianten erfordern jeweils andere Pflegeprodukte. Unter
www.parkettprofishop.de gibt es dazu Informationen, erklärende Videos
und eine Bestellmöglichkeit für Reinigungs- und Pflegemittel. 
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Bei uns gibt es auch Honig
aus eigener Imkerei! Bei uns gibt es auch Honig
aus eigener Imkerei! 

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 

21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

Tipps hält auch die Ratgeberzentrale unter www.rgz24.de/parkett-
pflegen bereit.

Älteres Parkett durch den Fachmann wieder neu erstrahlen lassen
Wenn Parkett über mehrere Jahre genutzt wurde, empfiehlt sich eine Re-
novierung. Im Gegensatz zu Teppich oder Laminat, auf denen sich Flecken
und Gebrauchsspuren nicht einfach beseitigen lassen, kann der Fachmann
Holzböden mehrmals aufbereiten und mit neuem Glanz versehen. Parkett-
fachmann Mansius erklärt dazu: "Wer sich an die Reinigungs- und Pflege-
anweisungen hält, kann die Lebenserwartung seines Holzfußbodens sogar
um das bis zu Fünffache verlängern." Wichtig ist es unter anderem, dass
größere Beschädigungen des Belags umgehend beseitigt werden. Sonst
könnte durch Kratzer Feuchtigkeit ins Holz eindringen. Die Reinigungs-
und Pflegeanweisungen enthalten außerdem wichtige Hinweise zu einem
gesunden Raumklima und Tipps, wie man seinen neuen Parkettfußboden
beispielsweise durch Möbelgleiter schützt.

Klicken statt Bohren
Badezimmerplanung: Mehr Flexibilität bei der Gestaltung 
mit Accessoires

(djd). Ob Neubau oder Renovierung: Die Planung des Badezimmers sollte
besonders sorgfältig in Angriff genommen werden. Schließlich bleibt die
Grundstruktur speziell dieses Raumes über viele Jahre unverändert. Die
Detailgestaltung etwa mit eleganten Accessoires muss heute allerdings
nicht mehr in Stein gemeißelt sein. Stattdessen kann man mit flexiblen Sy-
stemen die Accessoires jederzeit dort positionieren, wo sie gebraucht wer-
den, und dem Bad somit einen ganz neuen Look geben.

Trägerplatten mit Accessoires einfach einhängen
Von Schlüter-Systems beispielsweise gibt es das neue Produktsystem Arcli-
ne. Es ermöglicht eine größere Flexibilität bei der Einrichtung des Badezim-
mers mit hochwertigen Accessoires. Das Motto lautet: klicken statt bohren
- die Accessoires werden weder angedübelt noch angeklebt. Stattdessen
sind sie fest auf Trägerplatten aus farbigem Sicherheitsglas in satiniertem
Look montiert. Die Platten sind in drei Farbvarianten erhältlich. Mittels einer
Halterung auf der Rückseite lassen sie sich in die Aufnahmeprofile einhän-
gen. Die Profile wiederum baut man in die Fliesenfugen an der Wand oder
an Wandecken ein, sie sind in zwei Höhen sowie vier Oberflächen verfüg-
bar. Auf diese Weise müssen weder die Fliesen noch die dahinterliegende
Abdichtung durchbohrt werden. Mit dem System lassen sich alle Anwen-
dungsbereiche im Bad flexibel gestalten - von der Dusche über den Bereich
an der Badewanne bis zum Waschtisch und zum WC. Zum Programm
gehören Handtuchhaken, -ring und -halter, Ablagen, ein Duschkorb, Pa-

 Eitorf 2_2020_ Eitorf 9_2009  19.02.20  15:25  Seite 18



Verlagssonderveröffentlichung

19

pierrollenhalter sowie Toilettenbürstensets. Unter www.schlueter.de gibt
es alle weiteren Informationen zur flexiblen Badgestaltung.
Bereits während der Badplanung lassen sich somit Fliesen, Profile und die
Glasträgerplatten individuell aufeinander abstimmen - entweder Ton in
Ton oder in bewusstem Kontrast zueinander. Weil die Accessoires ohne
Bohren oder Kleben in den Profilen positioniert sind, können sie beliebig
an andere Stellen gehängt oder getauscht werden. Damit ist das Accessoi-
re immer genau dort, wo es benötigt wird. Das flexible Accessoire-System
passt gut zu modernen Einrichtungskonzepten sowie zu aktuellen Fliesen-
und Natursteintrends. Foto djdSchlueter-Systems

Telefon 0176 - 43562134 • vissersroofs@outlook.com

Visser’s-roofs
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Nicht kleckern sondern klotzen
Spatenstich für das
Großprojekt von Feuer-
wehr und Baubetriebshof
Als Meilenstein in der Ent-
wicklung Eitorfs pries Bür-
germeister Dr. Rüdiger
Storch den Startschuss
zum Neubau von Feuer-
wehrgerätehaus und Bau-
betriebshof. Von Vertre-
tern der künftigen Nutzer
über beteiligte Mitarbeiter
der Verwaltung und Ver-
treter des Rates bis zu
Landrat Sebastian Schuster
reichte die Liste der Teil-
nehmer am symbolischen
Spatenstich des Großpro-
jekts im Gewerbegebiet
„Im Auel“. Auf dem 18.000
Quadratmeter großen
Areal mit Anbindung an die
L 333, soll neben der neu-
en Feuerwache samt
Übungsturm das Büro- und
Verwaltungsgebäude für
Baubetriebshof und Ver-
sorgungsbetriebe samt
Werkstatt, Lager, Remise
und Waschplatz entstehen,
dazu Fahrzeug- und Salzla-
gerhalle. Schüttboxen zur
Lagerung von Baustoffen,
Stellflächen für Abrollcon-
tainer und eine Trafostation
komplettieren das Gebäu-
deensemble. 
„Hier wird nicht gekleckert
sondern geklotzt“ stellte
denn auch Landrat Schu-
ster in seinem Grußwort
fest. Der Neubau des Feu-
erwehrgerätehauses sei
nach der Realisierung der
Feuerwehrdependance in Mühleip vor drei Jahren ein weiterer wichtiger
Baustein im Brandschutzbedarfsplan. Dank und Anerkennung spendete
Schuster der Eitorfer Wehr für ihr über die Kommune hinausgehendes
Engagement auf Kreisebene.

Einen Blick zurück auf die Entwicklung der Baumaßnahme
warf Beigeordneter und Baudezernent Karl Heinz Sterzen-
bach. Demnach sei schon seit rund sieben Jahrzehnten bei
der Unterbringung von Feuerwehr und Bauhof stets ange-
stückelt worden, zudem befänden sich die bestehenden
Gebäude städtebaulich am völlig falschen Platz. Das Feu-
erwehrgerätehaus genügte auch nicht mehr den gesetzli-

chen Anforderungen des
Brandschutzbedarfsplans.
So entschied sich der Rat
bereits 2009 für eine nach-
haltige Gesamtlösung. Ge-
plant wurde dann ab 2012,
ein Grundsatzbeschluss im
Mai 2014 gefasst. Der
konkrete Baumaßnahmen-
beschluss erfolgte im De-
zember 2016, ein Ver-
tragsabschluss mit der Fir-
ma Hundhausen aus Sie-
gen als Generalunter-
nehmer im Januar 2019.
Die Baukosten werden ak-
tuell mit knapp 14 Millio-
nen brutto beziffert, im
September 2016 war man
noch von gut 11 Millionen
ausgegangen. In der neue-
sten Berechnung bereits
enthalten ist eine aktuelle
Kostensteigerung um
500.000 Euro für zusätzli-
che Gründungsarbeiten.
Wie sich gezeigt hatte be-
einträchtigten alte An-
schüttungen die Stabilität
des Baugrunds. 
Geschäftsführer Stephan
Hundhausen freute sich,
dass die Witterung einen
Baubeginn bereits etwas
früher als für den ersten
März geplant ermöglicht
habe und zeigte sich opti-
mistisch, dass alles nach
Plan verlaufen werde. Der
im Oktober 2015 von der
Bezirksregierung Köln er-
teilte Förderbescheid über

rund 1.087.000 Euro
aus dem Kommunalin-
vestitionsförderungs-
gesetz verlangt die
Fertigstellung eines
selbstständigen Roh-
bauab- schnitts bis En-
de 2020. Die Fertig-
stellung der gesamten
Baumaßnahme ist bis
Mai 2021 geplant. 
(R. Deitenbach)

Mit dem traditionellen ersten Spatenstich gaben Vertreter von Rhein-Sieg-Kreis und Ge-
meinde den „Startschuss“ zum Bau des Komplexes im Gewerbegebiet „Im Auel“. Foto:
K. Wahl/Gemeinde Eitorf

Aus der Luft wird deutlich, welche Dimensionen das geplante Projekt hat. 
Foto: K. Wahl/Gemeinde Eitorf

So soll die neue Feuerwache mit Übungsturm einmal aussehen. Grafik: Gemeinde Eitorf
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Lösungswort hier eintragen

Unter den richtigen Einsendungen
verlosen wir einen AYK Besonnungsgutschein im Wert von EUR 50,-€

Einzulösen im AYK Sonnenstudio, Posthof 4-6, 53783 Eitorf
Lösen Sie das Rätsel und senden Sie die Zuschriften entweder per Mail an

ulla.oerfgen@stadtmagazin-hennef.de oder per Post an:
Stadtmagazin, Antoniusstraße 27, 53773 Hennef, Fax 02242-8748968.

Einsendeschluss ist der nächste Redaktionsschluss
Die Gewinner werden benachrichtigt
keine Veröffentlichung wg. DSGVO

1 2

3

4

5

6

7

8

9

10

Unter den richtigen Einsendungen
verlosen wir

einen Gutschein für einen
AYK Besonnungsgutschein im Wert

von EUR 50 €

Die Gewinner werden benachrichtigt.

Gehör in Gefahr
(djd-k). Bei immer mehr Menschen funktioniert das Gehör nicht mehr so,
wie er soll. Rund 13,5 Millionen Deutsche sind von einer Hörminderung
betroffen und die Zahlen steigen weiter. Die meisten glauben, sie würden
rechtzeitig erkennen, wenn ihr Gehör nachlässt. "Das ist ein Mythos", weiß
Experte Dr. Horst Hessel von der Initiative "Ich will hören". "Ein Hörverlust
entwickelt sich oft schleichend und kann lange kompensiert werden."
Meist seien es Familienmitglieder, Kollegen oder Freunde, die einen dar-
auf hinweisen, dass man lauter spricht oder öfter nachfragt. "Wer den Ein-
druck hat, dass ihn das Hören anstrengt, sollte schnellstmöglich einen Hör-
test machen." Einen ersten Anhaltspunkt, wie es um das eigene Gehör be-
stellt ist, kann zum Beispiel ein kurzes Online-Hörquiz unter www.ich-will-
hoeren.de geben. Die Initiative hat es sich zur Aufgabe gemacht,
umfassend über das Thema aufzuklären und Betroffene mit Informationen
und persönlicher Beratung bundesweit zu unterstützen.
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Telefon: 02243 - 42 91
Gartenstraße 14 · 53783 Eitorf
www.bestattungshaus-welteroth.de

Einen schweren 
Weg gemeinsam 
gehen.

Wir begleiten Sie 
durch die Zeit des 
Abschieds. 

Anja

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

42 9-43 on: 022elefT

h.detoereltattungshaus-wt.beswww
783 Eit4 · 53aße 1trenstGar

Anja

 
 

142 9

h.de
for783 Eit

Anja

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall

Telefon Tag und Nacht: 02292 4997

Hauptstraße 49 · 51570 Windeck-Dattenfeld
info@bestattungshaus-schoettes.de
w w w.bestattungshaus-schoettes.de

Yakari’s
spannende Abenteuer
Phantasievolles Figurentheater für Kids

Mit den spannenden Abenteuern des kleinen Indianerjungen Yakari ga-
stiert das KARFUNKEL-FIGURENTHEATER am Mittwoch, 11. März, um 16
Uhr, im Pfarrheim St.Patritius, Schoellerstraße 4.
Die Erlebnisse des kleinen Sioux-Indianers drehen sich um Freundschaft,
Zusammenhalt und der Liebe zur Natur und den Tieren. Yakari, den fröhli-
chen Indianerjungen zeichnet eine grenzenlose Neugier für die Welt und
großen Respekt für die Natur und alle Tiere aus. 
Yakari ist mutig, tapfer und hilfsbereit. So erobert er die Herzen der Kinder

von heute im Sturm. Er ist ein Vorbild für sie, die in ihm einen Freund se-
hen mit dem sie sich identifizieren können.
Als einziger im Stamm der Sioux besitzt er die Fähigkeit mit Tieren spre-
chen zu können, wodurch er viele Freunde und Verbündete unter den
Waldbewohnern gewinnt. Mit ihnen, seiner Freundin REGENBOGEN und
seinem Pony KLEINER DONNER erlebt er zahlreiche aufregende Abenteu-
er und Begegnungen bei seinen Streifzügen durch die Prärie.
Die Bühnenbilder und die handgefertigten Figuren sind nach den Original-
zeichnungen der Zeichentrickserie entstanden. Das in vier Akten insze-
nierte Stück hat eine Spieldauer von 50 Minuten und ist geeignet für Kin-
der ab 3 Jahren. 
Karten gibt es an der Tageskasse zum Preis von 8 Euro.
Foto: Bernd Sperlich (Veranstalter)
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Kostenlose private Kleinanzeigen

Ihre Kleinanzeigen schicken Sie bitte mit Angabe Ihrer Anschrift an

STADTMAGAZIN
Email: Ulla.Oerfgen@stadtmagazin-hennef.de

Haushaltsauflösung: Schlafzimmer-
schrank, massiv, Kirschholzfarben, 5-
türig, 1 Spiegeltür, 2,40 b, 2,20 h, 0,60
t,  110 €, Wohnzimmervitrine mit Be-
leuchtung, 3 Schubladen, Eiche, rusit-
kal gebeizt, 1,05 b, 2,30 h, 0,40 t , 80
€, Polstergarnitur, 3sitzer, 2sitzer und
Sessel, hell dezent gemustert 100 €,
Couchtisch, Eiche rustikal gebeizt,
20 €, Tel. 02243-6228
Mountainbike Marke "Giant", 18
Gänge, wegen Behinderung seit 8
Jahren nicht mehr gefahren, VB 80 €,
Tel. 02243-7140
Sammlungsauflösung 1:43 Pkw,
1:50 Lkw u Baumaschinen Siku u,. Wi-
king Modelle, Blechspielzeug Fleisch-
mann Profi-gleise Lkw, Bücher und
Modellautozeitungen, Tel.  02243-
2699 abends
Frührentner, 58 J. alleinstehend, oh-
ne Haustiere, Raucher, sucht kleine
Wohnung oder Appartement (30 – 40
m²) im Raum Eitorf/Ruppichteroth, bis
350 € Warmmiete, gerne möbliert
oder teilmöbliert, separater Eingang,
Tel. 0175-9988290 ab 17.00 Uhr
Wandregal massiv 10 €, Rucksack
neuwertig 20 €, Winterstiefel Gr. 45,
20 €, Tel. 0175-9988290 ab 17.00 Uhr

Tonbandmaschine Uher SG Royal
560 mit div. Metallspulen. Mikrofon,
Preis nach Gebot, Tel. 02292-7189
Essservice Villeroy und Boch, Rusti-
cana rot, für 12 Personen, neuwertig
45 €, Kaffeeservice, Villeroy und
Boch, Rusticana rot, für 12 Personen,
neuwertig 40 €, 6 Kaffeelöffel, 6 Ku-
chengabeln,  Tel. 02243-6228
Kühl- Gefrierschrank Höhe 150, Tie-
fe 50, Breite 50, Front Silbermetallic
VB 90 €, zwei Rasenmäher je 100 €,
dunkelbraune Couch neuwertig VS,
Sessel sehr ausgefallen, VS. alles
Selbstabholer, Tel. 02292-4099680
1-Zimmer-Wohnung, Küche, Diele,
Wannen-Bad, 45 qm, DG, gepflegtes,
ruhiges MFH in Eitorf, Nähe Schoeller-
str./Jahnstr., EA-V, 126,7 kWh, eigene
Gastherme, Bj. 1983, EEK D, Miete:
300 € + 90 € Nk., 3 MM Kaution. Keine
Katzen/Hunde. Frei nach Absprache,
spätestens ab 01.05., Vermietung von
privat an ruhige Einzelperson, Tel.
0173 - 4944930
Am Rhein spazieren, über den Weih-
nachtsmarkt schlendern oder einfach
kuscheln bei Kerzenschein...Ich, 64
Jahre jung, suche dich, eine häusli-
che, natürliche Frau bis 65 Jahre mit
dem Herz am rechten Fleck, die auch
nicht länger alleine sein möchte. Kon-
taktanzeigeSuche@outlook.de
Familie (vier Personen) sucht Woh-
nung oder Haus in Hennef, Uckerath
oder Lichtenberg, Tel.  015781356570
oder 02248-3234
Rimova Kosmetikkoffer, sehr gut er-
halten, preiswert abzugeben, Tel.
02242-9691562
Schöner Trolly, mittelgroß, schwarz,
mit passender Kosmetiktasche, preis-
wert abzugeben, Tel. 02242-9691562
Dreizimmerwohnung in Hennef,
Siegburg und Umgebung von jungem
Paar gesucht, Tel. 02248-6040714
Geweihlampe mit 6 Birnen und Ge-

weihlampe mit 2 Birnen, VB 130 €,
Tel. 02242-5177
Zwei Pelzjacken mit Pelzmützen, VB
100 €, Tel. 02242-83619
Porsche “Ackerschlepper” Typ und
Ausführung: 339, Erstzulassung 10.
Juli 1963, Ackerschiene, Indischrot,
mit Hydraulik sehr gute Bereifung, 30
PS, Höchstgeschwindigkeit 20 KM /
h, nur für Brandholztransport einge-
setzt,  Preis: VS, wenn  gewünscht
können Fotos geschickt werden. Pas-
send zum Traktor: Einachser – Anhän-
ger, mit Handhydraulik kippbar, Auf-
bau aus 20mm Schaum – PVC – Plat-
ten. Größe: 4 x 3 m, Gesamtpreis
8888 € Tel. 02242 – 82146
BMW – Motorrad Typ: R1200 C, TÜV:
08/2021, Zustand:  wie neu, nur im
Sommer   gefahren, unfallfrei, garan-
tiert nur 19000 Km gelaufen, Check-
heft gepflegt, alles an Zubehör, wenn
gewünscht kann Foto gesendet wer-
den, Preis VS,Tel. 02242-82146
Herrenbekleidung Größe 24, Zylin-
der, 2 Nähmaschinen, Bügelmaschi-
ne, Teleskop, Tischtennisset, Massa-
gematte für Sessel mit Wärmefunkti-
on, Vorwerk Staubsauger, Lüsterlam-
pen, Kegelpokale, viele verschiede
Stoffreste, gute, neue Perücken, keine
Karnevalsperücken, Tel. 0173-
6690908 oder 02248-3419
Leere 11 kg-Stahl-Gasflasche, VB
35 €, Tel. 02242-917252 nach 19 Uhr
Suche (w/63) Stelle auf Minijob-Basis
als Alltagsbetreuung, Betreuung für
Senior/in, Behinderte/n oder Kranke/n.
Gerne auch Kinder und Jugendliche,

Wirkungsort: Hennef, langjährige Er-
fahrung, empathisch, PKW, Tel. 0178-
2114049 oder 02242-83791
Holland-Fahrrad, gut erhalten, Farbe:
dunkelblau, 3-Gang Nabenschaltung
mit Rücktrittbremse, 75 €, Tel. 02206-
9084721
Handwaschbecken von Ideal Stan-
dard in Grün mit Kalt-Warmwasserar-
matur, Tiefe 34 cm, Breite 36/46 cm,
leichte Gebrauchsspuren, Bild kann
per Email geschickt werden, VB 15 €
an Selbstabholer, Tel. 02241-383954
Mamiya Universal neuwertige Mittel-
formatkamera 6 X 9, Objektivbrenn-
weite 100 mm, mit Transportkoffer
und Zubehör, keinerlei Gebrauchs-
spuren. Preis: VB. Tel.: 02241-336570
Wegen Neuanschaffung wird ein ca.
2,3 Jahre junges Smartphon S41 von
CAT jetzt  für 100 € verkauft. Original-
verpackung mit Zubehör, leichte Ge-
brauchsspuren auf der Schutzfolie,
NP 400 €, Tel. 02247-89432
PHOENIX Nähmaschine, ca. 100
Jahre alt, 50 €. Tel. 02246-6380

ACHTUNG! Verschiedentlich bekommen wir unendlich lange Kleinanzeigen!
Wir haben nur begrenzten Raum für Ihre kostenlose Kleinanzeigen darum begrenzen Sie

bitte Ihre Anzeige auf ca. 5-6 Zeilen. Andernfalls müssen wir kürzen!

Karl-Martin Klein | Tel. 02292 911750
compukalli@posteo.org | www.compukalli.jimdo.com
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Stadtmagazin
erscheint am

25. März 2020
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